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Hamburger

Tropfen
Hamburger

Tropfen
i sind cin zuverlässiges Mittel gegen die

Unregelmäßigkeite» des

Magens »nd der Ltber
, und alle daraus entspringenden Krank.

Dispepsia
und verwandte Leiden wie z. B.
Kopfweb. Appetitlosigeit. Schwindels

Aengstigheit, Ucbclkcit. Saures
Ausstoßen aus dem Magen,

Bitterer Geschmack im
Munde.

I Gegen Krankheiten, welche

I Unreinem Blute
- Ausschläge,

Haut . Krankheiten,
> Schwären, Salzslub, Schlimme

Augen,' Klätze, Schorf. Nollblütlgk->t

l Unordnung Lebn
als

> Fieber, Gelbsucht, Gollcnleiden,
I Schmelzen inder Nicrengegend

Scrophelß
Leiden deS weiblichen Geschlechtes

Eine Flasche Hamburger Tropfe,

kostet SV Cents, fünf Flaschen zwe
Dollars. Dieselben sind in jeder Apo>

theke zu haben oder werden bei Bestell
lungc» von nicht weniger als -?5., naä
Empfang des Betrages, kostenfrei ver

sandt.
Man adreffire:

A. Vogeler «K. Co..
Baltimore, Md.

Hamburger Brustthee
Hamburger Brustthee
Hamburger Brustthee

DchyilMeG

WW
Brust. Lungen

Hnsten, Husten,

Schwindsüchtiger.
Zur Beachtung.

A. Bogeler i5 <50.,
Baltimore, Md.

Warnung?

Ehe August König s Ham-

Seranton Wochenblatt.

Geschäft ist Geschäft. -

Wir geben in jedem Aalle
vollen Werth.

«statt».
Sprecht bei »ns vor.

H. Nrcrmer,
der populäre Klciderinaii»,

327 Lackawanna Avenue.

BergeHt nicht,

?White" ist König.
Seranton, Pa.. 25. April 1876.

Als Antwort auf Ihre Ansrage be-
treffs der ?White" Nähmaschine, wel-
he ich kürzlich von Ihnen kaufte, inusj
ich sagen, daß sie vollständige Zufrie-
denheit gibt. Ich habe alle Theile der-

selben vollständig untersucht und finde,

stark und gut gebaut ist und ich glaube,
daß sie das ist. wofür Sie sie ausgeben :

?Der König der Näh-Maschinen," Der
Ihrige. W. Milker.

Maschinistvon A B Galland.

Stadt and Connth.
m-h.. Das berühmte Newark Cham- «

pagner-Lager-Bier und Porter in Fla- Z

Michael Miller, Ecke Cedar und i
Hickory Straßen, zum selben Preise,
wie das gewöhnliche Bier. (41)

VS" Im Schuhstore der Gebr. Fisch >
an Cedarslr. findet man die besteWaare. <

Nur ?EinPreis" in Brown's Bee
Hive.

Demokratische Stadt-Nominlitioii.

Für Schatzmeister:
P. F. Rnane

Für Controller:
AT. Hottenstein.

Politische«.
Das demokratische Stadt - Ticket,

Welches von den Delegaten vorige

blk sck N t'

daß Herr P. u e von
der 3. Ward als Candidat sür Schatz-
meister, und Herr A. S. Hotten-
ste in von der 9. Ward als Candidat

Termin als Mitglied des Stadtrate»,

Auch Herr Höllenstein ist der Wehr-

der», ist doch die Thalsache, daß er das
Deutsche geläufig spricht, der beste Be-

Gebräuche. Er ist für das Amt voll-

! »och ferner ruhig und theilnahmlos zu-
sehen, daß von gewisser Seite von Jahr
zu Jahr die Aemter nach im

tteibt man noch leinen Hund hinterm
warmen Osen heraus, viel weniger ei-
nen beutegierigen -Aemlerjäger von der
öffentlichen Kripp«! Wenn die Deut-
schen die in der republikanischen Eon-

wählen wollen welche dieselben ausge-
theilt, so müssen wir offen gestehen, daß
wir nicht mitzumachen gesonnen sind,
und wir kennen noch sehr Viele, die
ebenso denken.

den der Auditoren entgegenzu-

Die Bürgschaften des neuertvählten
Collektors B. S. Reynolds und de«

Schatzmeisters L. S. Oakford wurden
vorgelegt. Erst nach ihrer Annahme
fiel es Hrn. Pughe ein, die Frage zu
stellen, ob es auch Judgment^Bonds
stellte er den Antrag auf^WiederMvä-

Präsident Sommers ernannte fol-
gende stehende Committees für da« lau-
fende Jahr:

Ankäufe Pughe, Gillespie.
Farm Brooks, Stewart.
Finanzen Jones, Bowman.
Regeln und Regulationen Pughe,

Gillespie.
Nach Verlesung des Berichts der

Auditoren, sprachen die Herren ihre
Genugthuung über die Arbeit aus, und

Herr Pugbe erklärte, daß bis zum
Jahre IB7S dieNechnungen desDistrikt«
nie einer gründlichen Prüfung unter-

worfen oder ein zuverlässiger Bericht
eingereicht worden sei.

Einem aus Pughe, Gillespie und
Stewart bestehenden Committee wurde
die Pflicht auserlegt, den Bericht des

Sekretärs in Painphletsorm zu veröf-
fentlichen und zu vertheilen, woraus
Pertagung erfolgte.

(Der Bericht der Auditoren ist zu
umfangreich, um denselben publizire»
zu können, und da die Herren zu engher-
zig sind, den Bericht in deutscher Sprache

veröffentlichen zu lassen, so fühlen wir
uns auch nicht verpflichtet, dies gratis
zu thun. Red.)

Abend unter dem Präsidium von Hrn.
Mace abgehalten. Der Stadt-Soliei-
tor reichte einen ausführlichen Bericht
über die von ihm erhobene» und ausbe-
zahlten Gelder ein. Der Gesammtbe-
trag der eingegangenen Gelder belauft
sich auf t222.74, von welcher Summe
er S2IV.IS sür gesetzliche Zwecke ver-

seinen Händen S 12.79. Er behauptet
jedoch, daß er sür Miethe und andere
Zwecke bedeutende Summen ausgelegt
habe, und wenn der Stadtrath diese
Ausgaben genehmige, so schulde ihm die
Stadt etwa ? 1,000. Er sei bereit,
über alle sein Amt betreffenden Fragen
jederzeit Auskunft zu geben.

Die Verordnung, welche versügt, daß
alle Bürgschaften von städtischen Be-
amten, Steuer - Collektoren etc. aus
Judgment Bonds bestehen müssen, pas-
sirte dann mit IS gegen 2 Stimmen.

15 gegen 3 Stimmen angenommen.
Die gemeinschaftliche Resolution we-

gen Auffüllung der Zugänge zur Part
Place Brücke wurde dem Straßen- und

z,w>r»iluss,der 4M 00
S. W. Kirkpatrlck 75 00
A, P, Zlmsden 73 5»
Geo, Tanderssn 125 00

stoß gegen den Beschluß ist eine Strafe
von K 5 festgesetzt.

Noch einige Routinegeschäfte kamen
"""" "

Schul-Behörd».

s-n.
Die befürchtete Schließung der Schu-

bestand von >9,009.33 hat.

Vermischte Lokal - Berichte.
Am vorigen Mittwoch starb nach

längerem Siechthum in Washington, D.
C., Frau Stabler, die Gattin unseres
früheren Mitbürgers Albert Stadler,
und einzige Tochter des Hrn. Chas. W.
Rösler von hier. Die sterblichen Ue-

Der Gatte sowohl wie auch die
Familie Rösler darf des herzlichsten
Beileids versichert sein.

Eine kalte Luslwelle, welche den

nachten und Neujahr, berührte diese
Gegend in der Nach« vom Donnerstag
aus Freitag.

Lackawanna Fluß verfügt, »

Unterschrist. Nur geringe Oppositioi
wurde gegen Passirung der Porlage ge
macht und keine neuen Petitionen dage,
zen eingereicht; die früher erwähnte,

Proteste von Bürgern der 6., 14. unl
8. Wards wurden wiederum verlesen
>nd auf diese fubend, stimmten O'Mal
ey und Gibbons gegen die Perordnung
>lle übrigen Mitglieder aber dafür
soweit wäre also diese Frage erledigt
ocnn die Angelegenheit nicht durch cm

>ige Aussicht ist.
Vor der Gesetzgebung liegt de

Entwurf eines Gesetzes, welches di

Stadträ'he «iner jeden Äiunizipalitä
lNweist, an Feuerleute, die im aktive,

Dienste verunglücken, eine Summe voi

licht über acht Dollars per Monat ab
Unterstützung während der Dauer sol
her Untauglichkcit, und im Todesfall

Zegräbnibkosten auszusetzen. Ferne
oird verfügt, daß die Versicherung'
Kompanien in den verfchied^ien^SUid
Zinnahmen für den Unterhalt de

Feuerwehr beisteuern sollen. Wir Hof
en, den Entwurf zum Staatsgesetz er

loben zu sehen.
Herr Jakob Jossy darf imt Rech

ein, welches ihm am Samstag Aben>
mter den Aussvizien einer Anzahl sei
>er Verehrer gegeben wurde. Seit di
etzige Liedcrkranz Halle gebaut wurde
at sie noch nie em so zahlreiches Publi
um gesehen. Schon um 9 Uhr Ware,

lle Räum- dicht besetzt und noch imme
rängte» sich neu- Besucher hinzu. A>
er Thüre allein wurden gegen V 0 Ein

rittskarten gelöst, trotzdem schon vorhe
ille Tickets vergriffen waren. In mu

ikalischer Hinsicht wurde, wie nicht an
ers zu erwarten war. Tüchtiges ge

eistet und das Publikum spendete reich
iche Anerkennung.

uetschte sich vorige Woche in seine
)eimath in Moscow eine Hand in höchs
chlimmer Weise.

Rev. I. W. Dunn, welcher sich

ändere Znt in Rom aufhielt, kehrte

In einem Caucus der Demokraten
der 8. Ward wurden folgende Nomina-
tionen gemacht:

Aldermann, A, M. Renshaw.
Constable, 1. Dist., John Gilhool.
Wahlrichter, P. R. Walsh.
Inspektor, Win. Gregory.

! Assessor, 2. Dist., Alex. Hay.
Wahlrichter, L. Zeidker.
Inspektor, Chas. Tropp.
Assessor. John Phillips.

In einem am Samstag Abend in
der Concordia Halle abgeballenen Cau-
cus von Republikanern des I. und 2.
Distrikts der 11. Ward wurden folgende

Ward-Nominationen gemacht:
Stadtrath, John Früchtel.
Constabler, Friedrich Wickel.
Register, Friedrich Müller. jr.
Wahlrichter. I. C. Müller.
Inspektor, Chas. Heusner.
Vigilanz-Committee, Friedrich Mül-

ler und Chas. Hüster.

den Bau Opernhauses. Da Hyde
Park fast die gesammte Stadt- und
County Verwaltung in Händen hat und

zu halten beabsichtigt, so empfehlen wir,
das neue Gerichtsgebäude und Gefäng-
niß ebenfalls dorthin zu bauen.

Nach dem ?Republican" sind in

Pocken vorgekommen.

In dieser Gegend, besonders den
Fluß abwärts hegt man ernstliche Be-
fürchtungen wegen einer Ue^berfchwem-
eintreten sollte. Die ungeheuren Mas-
sen von Schnee und Eis in den Bergen

und Flüssen rechtfertigen diese Befürcht-

Nähe"des Zlusses und auf dem Flach-
land Wohnenden dürften Wohl jede

Vorsicht anwenden, uni auf das Aller-
schlimmste vorbereitet zu sein.

In dem Verzeichniß des republi-
l kanischen Stadt-Comites finden wir fol-

gende deutsche Namen ausgeführt: Con.
Rad Schröder, 7. Ward; C. W. Rös-

> ler, 8. Ward; George Farber, 10.

> Ward; Charles Neuls und Charles
" Scheuch, 11. Ward; Charles Wirth,

l2. Ward; John Schumacher, IS.
> Ward.

Jetzt geht das Haussuche» wieder
los und man hört vielfach, daß die
Miethen steigen werden, obschon durch-
aus keine Ursache zu einer Erhöhung

vorliegt.
Unter anderen wird der Name des

Herrn Henry Ferber von Hyde Park als

Candida« für Chef des Feuerdeparte-
ments genannt und wir müssen gestehen,
daß seine Wahl eine außerordentlich
glückliche wäre.

Der Lackawanna hat nahe der

Dodgetown Brücke ein- prächtige Eis-
bahn und Hunderte von jungen Leuten
benutzen dieselbe zum Schlittschuhlau-
fen.

Unsere Counly-Commisiäre haben
bis dato noch keinen Cent an Steuer-
Collektoren verloren, lediglich weil sie
die Vorsicht gebrauchten, nur sogenannte
?Judgment Bonds" als Bürgschaft
anzunehmen. Sollte das gleiche Ver-
sahren nicht unserem Stadtrathe zu
empfehlen sein?
- Gestern, den S. Febr., war Licht-
meß ; Valentins Tag fällt auf den 14

Februar; Fastnacht den I. März
Aschermittwoch den zweiten März; St,
Patricks Tag dm 17. März; Palm-
sonntag den 10. April; Himmelfahrt«,
tag den 26. Mai; Pfingsten aus den S,

Juni.
Ein etwa Sjähriges Söhnlein de«

Herrn Andreas Rauschmeier hatte vorige
Woche da« Unglück, einen Arm zu bre-
chen, doch befindet sich der kleine Dulder
den Umständen nach wohl.

«S- Wir machen die Ward-Comites
darauf aufmerksam, daß wir bereit sind,
Wahl-Tickets in kürzester Frist zu druk-
ken, und bitten um geneigte Aufträge.

Der Wetterprophet Vennor, dessen
Voraussagungcn bisher ziemlich genau
waren, prophezeit für diesen Monat
mildes Wetter, abwechselnd mit Regin-
lind Schneestürmen.

Es werden von gewisser Seite An-
strengungen gemacht, die nächst«
Staatsfair hierher zu bekommen.

Candidaten für Wardämter sindso zahlreich, wie die Fliegen im Hoch-sommer.
Die Frau von John B. Campbell

in Pine Brook hat ihren Gatte» mit
Vierlingen ..beglückt", drei Knaben und

wachsen ihnen die Jrländer doch wieder
über den Kopf. Wer macht den An-
fang«

pfen, wo dies noch nicht geschehe» ist.

s-s Monats einen Ätasien-Ball abhal-

31. Dezember IBBV lnsassen, 49

Während des Jahres 1380 starben >7.

Deutsche 16. Jrländer 76, Welsche 10,

New Jork hat entschieden, daß I. C.
Ayer >k Co., zu Lowell, das alleinige
Recht haben, die Worte Kirschen-Brust-
mittel als Medizin zu gebrauchen, und
haben gegen F. B. Rushton von der
Stadt New Jork einen Einhalts-Befehl
erlassen gegen den Berkauf von Kirschen^-
das Publikum irre zu leiten. Diese
Entscheidung des höchsten Gerichtshofes
Artikel verkaufen. Port Jefferson (L.
I.) Leader.

Laut einer Ankündigung des Prä-
sidenten des Staats-Senats, Charles
W. Stone, wird am Dienstag dcn^lS.
B. Coxe entstandene Vakanz sür den 21.
Senatsdistrikt auszufüllen. Zu diesem
Distriktgehörl einTheil vonLackawmina

Theil der früheren 11. und 12. Wards
dieser Stadt.

D. W. Connolly, Hon. F. W. Gün-
ster, Hon. F. A. Beamish, Hon. George
Sanderson, I. F. Connolly, I. Alton
Davis, Humphreh Bradleh, E. C.
Dimmick, Francis E. Ryan, John H.
Fol?. Wm. F. Clark, P. M. Lamb, S.
B. Price, Leopold Schimpfs.

An Johnson ck Co.'s Green
Ridge Kohlenwerk soll der alte Brecher

herzliches Lebewohl.

O'Boyle-Phillip« fan-

gefällt. schwarzen

aus nicht inden Sinn, Macbeth wegen

dieses Ausdrucks des Ekels zu vcrdam-
inen. Selbst heutzutage noch sind die
meisten Abführmittel, die/em Publikum
geboten werden, große Pillen von wi-
derlichem Aussehen, deren bloßer An.
blick schon hinreicht, uns zum Erbreche»
zureizen. Hätte Macbeth je Dr Pieree's
?Pkeasant Purgative Pellets" (Ange-

nehm abführende Pillchen) genommen,
so würde er jene Worte der Verachtung
nie ausgesprochen haben.

strengungen macht, in den verschiedenen
Wards solchen Stadträthen zur Wahl
zu verhelfen, welche dieser Corporation
dienstpflichtig sind. Ob dies wahr ist
und aus welchem Grunde es geschieht.

das ist das Prodult,

Der am nächsten Donnerstag

stattfindende Maskenball des Seranton
Liederkranz verspricht sehr stark besucht

frage zu befriedigen. Die Mitglieder
sind eifrig mit der Einstudirung von

Regelmäßige Gefchäftsversamm-

sten Sonntag Nachmittag um 2 Uhr,
und es sollten sämmtliche Mitglieder er»

Am Dienstag hatten wir wieder
einen hübschen Schneesall, der den gan-
ze» Tag über anhielt.

Immer wieder tritt die Thatsache
in den Vordergrund, daß ein längeres

Leiden auf eine kleine Unregelmäßigkeit,
wie z. B. nasse Füße zurückzuführen ist,
und daß die Welt, die tausendfach ge-
warnt wurde, darum nicht vorsichtiger

geworden ist. Hütet euch vor nassen
Füßen! Nasse Füße legen leicht den

Keim zu Schwindsucht und letztere bringt
nicht selten den Tod, wenn die Krankheit
nicht durch den Gebrauch von Dr. August
König's Hamburger Brustthee im Keime

Für den ain 14. d«. stattfindenden
Maskenball des Turnvereins sind die
Tickets aus »nd^Dame
Wir berichtigten hiermit den Fehler von

Glück ist die Abwesenheit von Schmer-
zen und Beschwerden, und wo immer

Schmerzen sind, da ist Krankheit. Ein
Schinerz in den unteren Theilen des
Körpers zeigt irgend eine Unordnung.

Wenn der Urin riechl, Farbe oder Satz
hat, so zeigt die« Krankheit an und er-

fordert sofortige Berücksichtigung. Wir
haben von vielen unserer Freunde von
der heinerkenMverthcn Kraft sprechen
hören, die Warner's Safe Nieren und
Leber Kur besitzt, und sind überzeugt,

daß nichts so gewiß und werthvoll ist für
alle Beschwerde» der Urin Organe, beide
männliche und weibliche.

lt. Ward Korrespondenz.

Zur Zeit, als die Arbeiter Reform
Partei in dieser Gegend im Gange war,
suchte man Hülse bei den Deutschen und
machte ihnen alle möglichen Versprech-

auch Diejenigen, die so
Großes den Deutschen versprachen, ihr
Wort gehalten? Mir scheint es nicht
so. Anstatt dessen haben sich Fachpoli-
tiker zusammen gerottet und treiben U)r

fragt man den Einen oder Andern:
was denkst Du von all Dem? so be-
kommt man in den meisten Fällen zur
Antwort: Es ist einmal so, da läßt sich
nichts daran ändern; als wenn dies

Es sollte und muß auch nicht sein,
diese Mißwirthschaft, und somit glaube
ich, daß gerade die Deutschen die ein-
zige Nation sind, die all diesem Ge<
bahren ein Halt! zurufen können, wenn
sie getreu zusammen halten; und um
dieses zu vollbringen, gehört vor Allem
Muth, Entschlossenheit und Ausdauer.
Von Seiten der Arbeiter ist wenig zu er-
warten. denn diese haben zum Theil
keine Einsicht im politischen Leben, und
dann hat auch die große Masse Angst
vor dein ungeschriebenen Brodkorbgesetz.

John Früchte! als Select Councilman
nominirt, Herr Charles Müller als
Wahlrichter, Herr Chas. Hausner als
Inspektor im ersten Distrikt, und Herr
Fritz Wickel als Constabler.

Der Ball der Neplune Spritzen Com-

tttrag anlegen wollen/'konnte ich nicht

Herr John Roth halte beim Abladen
gußeiserner Platten das Unglück, daß

Herr Roth ist aus dem Wcge^der

Die L. E. K. Co. errichtet gegen-

das ist schön.

schließen, denn kg sollte ein Jeder b«<

können si/sich gegenseitig ihr Wissen

Nene Anzeigen.

Seranton Liederkranz.

Deutscher Ban-Verein.

Grosser

Masken-Ball
Leranton Liederkranz.

Donnerstag, w. Febr. 188!,
iu der Liede,krau) Halle.

Eintrittspreis für Herren, §l.OO.

Dmiicn-Tickets, 50 Cents.

Beste Tanzmusik,

Es wird streng daraus gesehen,
i daß die Gesellschaft keine gemischte
wird.

53. Jähllilykl

Masken-Ball
de»

Scrantin Turnvereins,

Montag, dcn !4. Fcbr. '8!,

In der Liedertra«; Halle.

Tickets sürHerr und Dame, Gl.oo,
Extra Damen-Tickets, Sl> Cents.

Wechsel.
Passage.Feuer

-

LebensVers.
Geschäft

A
n'

u"nV
P

k'r

u.

A
n

und

KezliiubiglMg
?on

Kaufbriefen,
Kauf-

und

Mieth»-Konlraklen,
und

aller
in

das

Tchrtibenifach
einschlagender
Geschäfte
in

deutsch
und

englisch.

Gebrüder Sntto's

B a z a a r,
3LK Lackawanna Ave., 32k

Herren- <K Knaben-

Anzügc.

Hüte,

32V Lackalvannn Ave.

T e p p t eh
Body Brüssel,

Tupestrie Brüssel,
Sstra Tuperfioe Z«ftrai>>s.

Linoleum, Fenstcr-
Rolleanx,

Oeltnch. Mats und
Rngs,

Matten. Druggetts :e.
Bievrigste Preise
und kein Feilschen.

Store schließt 7 Uhr Abends, Sam-
stags 9 Uhr.

S. G. Km,
Iv« Laetawanna Avenue. LVS

(dem Wyoming Hau« gegenüber.)

Feim-
Ver si eh; ru n g

D i e

NMK
VcrschttlüiiZs - Gesellschaft

New Aork

Sechs Milliouc» Dollars Baar.

Schreibt Police» für I, 3 oder S Jahre

R. W. Lurc und Sohn,
/»LILackawiini.a Avenue,

Home, New ?jork, ji6,!28,1^1.7^
German-Amerüan, 2
Niagara
Revublir,
Underwriters' Association,
Connecticut, Hardford, N,165.(X)

N. Lity
Eommonwealtd, Boston, 6'»1,7i>2.W

Metropolitan, N. ?l l Uj,v52.-Ui
v. Hardford, 4'7«>i'677.7^

Christian Ttorr

Möbelhändler,
lIS. <sedar TtraHe

Zwischen Alder und Willow Str.

Möbel Mngnzin

Lcichcnbestltttnngen

Reisegelegenheiten.

Hamburg Imerit.
Packetsahrt Actien-Gcsellschast.^

Hamburg,
Plmnouth, Eherbourg, Havre und

VI . »

Vereinigte .Staaten Post

2Uh ??chS I ch

"
"

Eo.

Seanton City Bank.
-S. Hotl «nst«in, 31>2 L<>liaw<»>« il«.

»M«W

»M-VM!
Direkte deutsche Post Dampf»

schlff-Aahrt

ra 112 I> M e l,

j umerer j

, > Oberer Salon tBo.oo>

Zwischendeck
Netonr-Billette,

t. Lajüte II6S
2. Cajüte Ol 10

...... ......ZSV

Cba». Meyen St Co..
Z7Pa.t R - «-» S» »I «II»

Frank St Flawaut,
»Svr«a»«a^

~Wochenblatt" erschreckt fliegen

sicher»»«« Gesellschaft.

Jahre/Bericht» dieses alten,

solides und blühenden Instituts. Der-

zu 70

Gedeihen der Gesellschaft ist einestheils

theils der vortheilhasten und sichern

Ausführliche Auskunft über Raten
etc. ertheilt der hiesige deutsche Agent

R. M a c m i l l a n, Zimmer No. S,
Library Gebäude, Scranton, Pa., ist

' Spezial-Agent der Gesellschaft.

List? deutscher Briese.
Briefe für nachstehende Personen be-

fanden sich gestern in der Seranton Post
Office. Beim Abholen gebe man den

Brotvn's Bce Hive

Put^gesclicett.
Z! 6 Lackliwamni Avk. 2!8

Timvn Schön'S
Hotel und Restuuration,

EoncertbaUe.

Feuer-Verficherung.

t7'2«'.-?i'ondon Assurance
von Vtt>erpool..

Friedrich Lehr,

Grabsttinen^

Liederkranz Hall«
Zu Verrenken.


